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Anordnung über Gemüse - und Obstpreise
Auf Grund von 8 2 des Gesetzes zur Durch ,

luhruim deS Bierjahresplans — Bestellung
kMes Reichskommiffars für die Preisbildung
^ vom 29. Oktober 1986 lReichsgesetzblatt I
« fite 927 ) und der Ersten Anordnung über
0l>! Wahrnehmung der Aufgaben und Befug¬
nisse des Reichskommiffars für die Preisbil¬
dung vom 12 . Dezember 1936 iReichsanzeiger
Rr . 291) setze ich für das Land Baden unter
Aufhebung früherer entgegenstehender An-
Ordnungen folgende Erzeugerpreise fest :

A. Gemüsepreise .
Alattspinat 13 Rpf . je 500
Wurzelspinat 10 „ „ 500
Kopfsalat Freiland 7 „ „ 500

„ Treibhausware 10 „ „ 500
Endiviensalat

Mindestgewicht 500 g 6 „ „ „
■,« 800 g 5 „ „ .

o. r , unter 800 g 4 „ „ „
vfldsalat , kleinhlätt . , geputzt 50 „ „ 500 g

„ ungeputzt 80 „ „ 500 g
m » großblättrig 25 „ „ 500 g
Rettiche sGlasware ) gebunden

Güteklaffe », 4—5 Stück
Größe I 10 , , Bund

„ lGIasware ) große 8 H „ Stück
„ (Fretland ) große 6 „ „ „

Karotten mit Laub , gebündelt .
15 Stück ! Pariser große , nicht
unter 20 mm Durchmeffer
10 Stück 8 „ „ Bund

Karotten ohne Laub 5 „ „ 500 g
Wirsing 4,5 „ „ 500 g
Weißkohl , kleine feste Köpfe

(Frischmarktware ) 3 „ „ 500 g
Weißkohl — Einschneideware 2,50 RM . je 50 kg
Rotkohl 5 Rpf . je 500 g
Rosenkohl 18 „ „ 500 g
Tomaten (inL Treibhaus -

wäre ) 28 „ „ 500 g
Sellerie , ohne Laub 10 , , 500 g

» mit Laub
Größe I Mindestquer -
durchmeffer 10 cm 14 * » Stück
Größe II Mindest -
querdurchmeffer8om 12 » * „

M Größe III Mindest -
querdurchmeffer 5 ew 8 ^ « »

Lauch
Meerrettich Größe i

12 Rpf . je 500 g
34 „ „ 500 g

ii 80 „ „ 500 g
ui 24 „ „ 500 g

ff IV 18 „ „ 600 g
B . Obftpreife .

Aepfel und Birnen nach der bes .
Anordnung vom 7. Sepi . 1940.

Schütteläpfel 5,30 RM . je 50 kg
Mostbirnen 1. — RM . je 50 kg'Fallobst 8 .6 Rpf . je 500 g
Brennzwetschgenmaische 9,50 RM . je 50 kg
Walnüsse 85 Rpf . je 500 g

Die Erzeugerpreise gelten , soweit nichts
anderes angeordnet ist , für Waren der Güte¬
klaffe A. Für Waren geringerer Güteklaffen
und für unsortierte Ware ermäßigen sich die
Höchstpreise entsprechend der Wertminderung
mindestens aber um 20 v . H.

Bei der Abgabe von Etnschneidekraut vom
Erzeuger an den Verbraucher in Mengen
von 25 kg und mehr darf ein Zuschlag von
höchstens 30 v . H. und bei Abgabe in Mengen
unter 25 kg ein Zuschlag von höchstens 40 v . H.
berechnet werden

In den geschloffenen Anbaugebieten darf
Brennzwetschgenmaische nur nach Gewicht und
über die Bezirksabgabestelle oder deren Sam¬
melstelle gekauft werben . Die Erzeuger in die¬
sen Gebieten müffen die Brennzwetschgen -
maische der Bezirksabgabestelle ober deren
Sammelstellen anliefern . Der Handel und
die Brennereien haben ihren Bedarf bei der
Bezirksabgabestelle und deren Sammelstellen
zu decken . Es ist den Brennereien und dem
Handel verboten , in diesen Gebieten un¬
mittelbar vom Erzeuger zu kaufen .

Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen
dieser Anordnung unterliegen den Strafbestim¬
mungen der Beiordnung über Strafen und
Strafverfahren bei Zuwiderhandlungen gegen
Preisvorschriften vom 3 . Juni 1939 — Reichs¬
gesetzblatt I S . 999.

Die vorstehende Anordnung tritt am 27. No¬
vember 1940 in Kraft . (48231)

Karlsruhe , den 23. November 1940.
Bad . Finanz » und Wirtschaftsminister

— Pretsbildungsstelle —

Anordnung über Verbraucherhöchstpreise für Gpeisekartoffeln
für de» Monat Dezember 1940

Auf Grund deS Gesetzes zur Durchführung
des Bierjahresplans — Bestellung eines
Reichskommiffars für die Preisbildung —
vom 29. Oktober 1936 lReichsgesetzblatt 1
Seite 927 ) , der Ersten Anordnung über die
Wahrnehmung der Aufgaben und Befugniffe
"es Reichskommiffars für die Preisbildung
vom 12. Dezember 1936 (Reichsanzeiger
Rr . 291 ) und 8 6 der Verordnung über Er¬
zeugerpreise für Speisekartoffeln usw . vom
15. August 1939 lReichsgesetzblatt I Seite 1422)
ordne ich mit Zustimmung des Reichskom »
vriffarS für die Preisbildung im Etnverneh -
vien mit dem KartoffelwirtschaftSverband Ba .
den folgendes an :

8 1
Der BerbraucherhöchstpreiS für Speife »' artoffeln in Baden wird für den Monat De¬

zember 1940 wie folgt festgesetzt :
A In de» Gemeinden , in denen die Speise »
kartoffelversorgnng überwiegend durch Ver¬

teiler erfolgt :

Bei Grobabgabk zur Etnkcllrrung
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Für die Städte Mannheim und Karlsruhe
erhöhen sich die vorstehenden Sätze für
je 50 kg um 10 Rpf .

Verteiler , die üblicherweise die Ware den
entfernter wohnenden Kleinhändlern oder
Verbrauchern zuführen , dürfen bei Entfer¬
nungen über 10 km eine Sondcrzufuhrgebühr
bis zu 20 Rpf . je 50 kg neben den oben festge¬
setzten Preisen berechnen.

Verkauft der Erzeuger ««mittelbar an de»
Verbraucher , so dürfen die Erzeugerhöchst -
pretse bei weißen , roten und blauen Sorten
von 2,60 RM . für 50 kg und bei gelben Sor¬
ten von 2,80 RM . für 50 kg nicht überschritten
werben . Für Lieferung frei Keller des Ver¬
brauchers darf für Anfuhr . Ablaüen und Ein¬
bringen in den Keller ein Zuschlag zu den
Erzeugerhöchstpreisen von höchstens 70 Rpf .
für 50 kg gefordert werden .
B. I « den Gemeinden , in dsneu die Ver¬
braucher überwiegend vom Erzeuger beliefert

werden :

Bet Grobabgabe zur Einkellerung
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Die Entscheidung darüber , welcher Gruppe
eine Gemeinde zuzuteilcn ist , trifft der Land¬
rat lPoltzeipräsident , Polizeidirektor ) . Im
Zweifelsfalle entscheidet die Preisbildungs -
stelle im Benehmen mit dem Kartoffelwirt -
schaftsverband .

Der für gelbe Speisekartoffeln festgesetzte
Verbraucherhöchstpreis darf bet der Sorte
„Juli (Nieren ) " und „Kupptnger " üm eine
Reichsmark je 50 kg und bei den Sorten
„Frühe Hörnchen " und „Tannenzapfen lRotr
Mäuse )" um zwei Reichsmark je 50 kg über¬
schritten werden : die Abgabe in Mengen un¬
ter 50 kg an Verbraucher ist nicht preisge¬
bunden .

Beim Verkauf im Kleinhandel sind diese
preisbegünstigten Sorten deutlich zu, kenn¬
zeichnen.

8 2
Für Versandverteiler wird der Zuschlag

auf die Erzeugerhöchstpreise auf 0,20 RM . für
50 kg festgesetzt : er darf weder über - noch
unterschritten werben . Der Zuschlag ist in
den Verbraucherhöchstpreisen nach § 1 ent -
halten .

§ 3
Die Anordnung über Verbraucherhöchst¬

preise für Speisekartoffeln für die Monate
September , Oktober und November 1940 tritt
gleichzeitig außer Kraft . (42891)

Karlsruhe , den 21. November 1940.
Der Fiuauz - «ud Wirtschastsmiuister

— Preisbildungsstelle —

*

Nachstehend geben wir eine Verordnung
der Wafferstraßendirektion Stuttgart bekannt .

Karlsruhe , den 18 . November 1940.
Bad . Fiuauz , und Wirtschaftsmiuisterium
Abteilung für Waffer - nud Straßenbau ,

qez . Spieß .

Verordnung x
über Lade- und Löschzeiten für die

Binnenschiffahrt
Auf Grund des 88 29 Abs . 4 und 48 Abs. 4

des Gesetzes, betreffend die privatrechtlichen
Verhältnisse ln der Binnenschiffahrt , vom 15 ! .
Juni 1895 lReichsgesetzblatt Seite 301 ) nebst
Nachträgen setze ich abweichend von 8 29 Abs . 2.
8 38, s 48 Abs . 2 und § 53 Abs . 2 die Lade-
und Löschzeiten für den Neckar innerhalb mei¬
nes Bezirks wie folgt fest :

I. Soweit nachstehend unter II . für bestimmte
Güterarten und Umschlagplätze nicht ein

anderes bestimmt ist, betragen die Laibe-
und Löfchzeiten bei Gesamt , und bei Teil¬
ladungen

bis m 125 t 1 Ta «.„ 800 t 2 Tage ,
500 t 8 Tage .
750 t 4 Tage ,

1000 t 5 Tage /
1 450 t 6 Tage ,„ 2 000 t 7 Tage ,

,, „ 2 600 t 8 Tage .
über 2 600 t 9 Tage .

II. Es beträgt
a ) die Ladezeit für Schnittholz

bis zu 75 t 1 Tag .
bis zu 150 t 2 Tage ,

und so fort in Stufen von 75 t je « inen
Tag :

b) die Löschzeit für Schnittholz bei Um¬
schlag von Hand

bis zu 70 t 1 Tag ,
bis zu 140 t 2 Tage ,

und so fort in Stufen von 70 t je einen
Tag :

c) die Löschzeit für Schnittholz bei Um¬
schlag mittels Krans

bis zu 90 t 1 Tag .
bis zu 180 t 2 Tage ,

und so fort in Stufen von 90 t je « inen
Tag :

6 ) die Lade- und die Löschzeit für BimS -
erzeugniffe bei Umschlag von Hand

bis zu 100 t 1 Tag
bis zu 200 t 2 Tage

und io fort in Stufen von 100 t je einen
Tag :

e ) die Lade- und die Löschzeit für Schrott
chargierfähig
bis zu 150 t 1 Tag .
bis zu 300 t 2 Tage ,
nicht chargierfähig
bis zu 100 t 1 Tag .
bis zu 200 t 2 Tage

und so fort in Stufen von 150 t bezw.
100 t je einen Tag :

k) die Löschzeit für Rundholz
bis zu 150 t 1 Tag ,
bis zu 300 t 2 Tage

und so fort in Stufen von 150 t je einen
Tag :

g) für die Umschlagsplätze WtlhelmSkanal
und den Winterhafen in Heilbronn bei
Gütern aller Art

bis zu 50 t 1 Tag ,
bis zu 100 t 2 Tage

und so fort in Stufen von 50 t j« einen
Tag .

III . Diese Verordnung tritt am 1. November
1940 in Kraft . (43126

Stuttgart , den 26 . Oktober 1940.
Wafferstratzeubirektio ».

Becker .
*

Persoualveränderuuge »
aus dem Bereich des Ministeriums des

Kultus uud Unterrichts .
I. B e r ö f f e « t l i ch » « g e u

auf Grund der Verordnung über die Be¬
kanntgabe von Ernennungs - und Beförde¬
rungserlaffen tRGBl . I S . 1701) — Beamte ,
die zum Wehrdienst etnberufen sind — ."

Ernannt : Studienrat Ludwig Michel zum
Obcrstudienrat als Leiter der Konradin -
Kreutzer -Schule in Mcßkirch : zum Studien¬
rat die Studienassessoren Theodor Kaiser
an der Bobenseeschule in MeerSbura . Frted -
rich H e r r g o t t an der Frtedrichsfchule in
Pforzheim . Lothar R o h r e r an der Zeppe¬
linschule in Konstanz . Paul N o e an der
Benderschule in Weinheim .
II. Sonstige B erös s e n 1 l ich « « g e «.
Ernannt : Zu Studienräten die Studienaffes -

ioren Dr . Adolf Fettig an der Gottfrted -
oon - Stratzburg -Schule in Dberkirch , Marga¬
rethe Bräuntnger an der Fichteschule in
Karlsruhe , Annemarie Bihlmann an der
Elsenzschule in Evvingen .

Versetzt ln gleicher Eigenschaft: Studienrat
Georg Eggers von der Lcttow - Vorbeck-
Schule in Bremen an die Hanauerschule in
Kehl. (43102

*
Schulfremdeureiseprüsung

au de« Höhere » Schule « im Frühjahr 1941
1. Die Reifeprüfungen für Schulfremde

werden voraussichtlich im Januar 1941 ab¬
gehalten .

Bewerber , die zu einer Schnlfremdenr » ife-
prüfung zugelaffen werden wollen , haben sich
sofort von der Expeditur B des Unterrichts¬
ministeriums 3 Vordrucke übersenden zu las¬
sen und das Zulaffungsgesuch zusammen mit
den ausgefüllten Vordrucken und den in den
Vordrucken aufgeführten Nachweisen bis spä¬
testens 23. Dezember 1946 an das Unterrichts¬
ministerium einzusendcn .

2 . Die Zeugnisse über den Vorbereitungs¬
unterricht müssen für die sprachlichen Fächer
genaue Angaben über den Umfang des Lese¬
stoffes enthalten . Bezüglich der naturwisien -
schaftlichen Fächer müssen die Bescheinigungen
erkennen lassen, daß der Borbereitungsunter -
richt ein experimenteller Unterricht war und
unter Benutzung von naturwiffenschaftlichcn
Sammlungen erteilt wurde . Für alle Fächer
sind die Lehrbücher anzugeben , die bet der
Vorbereitung auf die Prüfung benützt wurden .

8 . ES wird darauf aufmerksam gemacht, daß
die Prüfung in Leibesübungen ein Teil der
Reifeprüfung ist . Bewerber , die von der Teil¬
nahme an der Prüfung in Leibesübungen be¬
freit werden wollen , haben ein amtsärztliches
Zeugnis vorzulegen , aus dem hervorgeht , daß
sie zur Ausübung von Leibesübungen gesund¬
heitlich nicht in der Lage sind .

4. Prüfungsbewerber , dir früher eine öf-
fentliche Höhere Schule besucht haben , dürfen
durch die Zulassung zur Schulfremdenreife¬
prüfung grundsätzlich keine Zeit gewinnen .

Karlsruhe , den 20. November 1940. (43222
Der Miuister des Kultus uud Unterrichts .

*
Stühliuger Apotheke
in Freiburg .

Die persönliche Berechtigung zum Betrieb
der Stühlinger Apotheke in Freiburg ist
dem bisherigen Pächter . Apotheker Moritz
Thewes , verliehen worben .

Karlsruhe , den 15. November 1940. (43206
Der Minister des Juueru .

*
Persoualveräuderuuge «

aus dem Bereich des Ministeriums
des Juueru .

Eruauut : Die Regierungsiekretäre Heinrich
S a a S beim LandratSamt Karlsruhe , Karl
Kops beim Landratsamt Offenburg . Karl
Sulger beim Landratsamt Wolfach und
Albert . Metzger beim Landratsamt Offen¬
burg zu Regierungsobersekretären : Kreisver -
waltungsinspektor Franz Muffler beim
Ministerium des Innern — LandeSwohl -
fahrts - und Jugendamt — in Karlsruhe zum
Fürsorgeinspektor : Gesundheitspflegerin He¬
lene Jacob beim Ministerium bes Innern
zur Fürsorgetnspektorin .

Eruauut unter Berusuug in das Beamte »,
Verhältnis auf Lebenszeit : A. p . Regierungs ,
affistent Fritz Burkharbt beim LandratS¬
amt Freiburg zum planmäßigen Regierungs ,
affistenten .

Planmäßig augestellt : RegierungSaffistent
Edwin Ernst beim Landeskommiffär Mann¬
heim.

Zuruhcgesctzt aus Antrag gem . 8 73 DBG . :
Kanzleiaffistent Hermann Herber bsim
Landratsamt Pforzheim . (43236

Znruhegesetzt : Kanzleiaffistentin Karolina
W e h r l e i n beim Landratsamt Konstanz .

vress«a«Ie»Nch ttranlftiottlidi : (Iboll Schmi» Barltratx

Ihre am 25.
bekannt :

11. 1940 itattgefundene Trauung geben
(45240)

Dr. med. Walter v . Lucadou
Oberarzt u. Abteilungtarzt einer Panzerjügerabtl .,
Auldent an der II . Med . Unlverdtüts -KlTnlk der

Charite Berlin , und

Frau Erika v . Lucadou
geb . HQrtter

Ichenheim , Kreit Lahr z . Zt . R6tenbach/Bad .

Untere Waltraud hat ein Brüderchen
bekommen . (5521)
Dlet zeigen ln dankbarer Freude an :

Paul Göbel
z. Zt. Im Felde , und

Frau Hilde geb . Erb

z. Zt . Prlvatkllnlk Dr. Stahl Karliruhe , 25. 14. 40
Weinbrenneritr . Hfllderllnttr . 1a

_ __
Unter Manfred hat ein getundet
Schwesterlein bekommen . (5575 )
Dlet zeigen hocherfreut an
Karl Wirth
Gaufachabtellungswalter der DAR.

J

Dieser alte Herr tat jung — wirk¬
lichjung . Wer seine Nerven jung
erhält und pflegt , bleibt frisch .
Gute Nerven = lecithinreiche
Nervenzellen . Dr . BueRs Rein¬
lecithin , der konsentrirne Ner -
venndhrs off , wirkt nervenpfle -
gena , neroenkraftaufbauend ,
nachhaltig .
Rur di« Nervenpfleget gegen
nervöse Kopf - , Heu - , Magen -
schmerzen , Unruhe und schlaf -
losiokev .

BrBuers

«KiiChhB*V
Reinlecilhin

und Frau Heidi geb . coenen
Karliruhe , 25 . 11. 40 z . Zt . Privatklinik Dr . Stahl
Feldbergitr . 15 Weinbrennerrtr . 7

Führer-Anzeigen
find Immer

Erfolgs -Anzeigen

Aufklärung
über Knoblauch

SM« Jrtunl « M Unod-
lauch« und all«, dl« «4
mit dem 31«'* d«> <2r -
faltung non Iugtnd -
fnfrfct und Gesundheit
werden wdllenztstn da«
steden erschienene sehr
interessant « püchteln
« e INNERE RiltifBBf

et« erhalten die Broschüre
kostenlo « in Apotheken und

Drogerien .

Tiermarkf

Verkaufe gute

Nützlich
34 Wochen trächtig,
2. Kalb . (43249

Od«rgro« dach,
Bruchsaler ®tt . 16.

Verlangen Ble aber autdrOckllch
den konzentrier ten Nervenntthr-
«tofl „Dr. Buer't Reinlecithin " .

KlllimienvWl
zugestogen. Abzuhol.
Adllinger , Angarten »
str . 73 . KH- . <5307

SnilanseneS
Kaierchen

schwarz -weiß ,aizuho -
len b. Berkel , Khe. ,
itugarienftraße 83.

(5333 )

verlause

10 Füimer
mit Hahn. Zn ersr.
uni . » 5311 i . giihr ..
Verlag Khe .
Kleinanzeigen
der große
Eriola

Nadiruf
Am 21 . November 1940 vertchled Im Alter
von 55 Jahren , nach tchwerem Leiden , unter
Mitarbeiter (42645)

fiusfau DisciHnoer
Kaufmann.

Wir varllaran ln Ihm einen pflichtgelreuen
Arbeitskameraden , dem wir ein ehrendes
Andenken bewahren werden . •

Betriebsführung u . Gefolgschaft
der Fa. Emil Grämlich
KarUruhet BOrgerstr. S.

* Unterricht

llebermchung
der Saus-

aulgaben und
NMille-
stunden

erteilt Dame mit ' be-
sten Erfahrungen .
Angeb . u . 8284 an
^ ührer-Derlag Khe .

(ladihllfestunden
für ©ertönet , Haupt ,
sachl. Englisch u. all.
gem . Ucberwachuna
gef . Angeb . u . 5119
an ftnbr . '-Berl . Kbe .

Heirat
Welch . cDflt. äuaoujett
bis 27 Iayr . möchte
Beamten ein

Mlkl . Seim
gestalten helfen?
Bin Anf. 30 Jahre ,
ledig . Zwecks Ge .
IchoftSneugründnng

n d . Kriege einige
Mille erwünscht.
Bildzuschrift, u . 5290
an ssühr. -Berl . Khe .

Als hätten Sie neue Ffifie
Einige Tropfen „ BEWAL " einmassiert - wie neugeboren !
Gegen Ermüdung der Füße , Fußsdiweiß , kalte Füße « Brennen «

Zeben -Ekxcme , Blasen .
Fl. RM 2, —; doppelst , 3,—; Jabresfl . 6,00 in Apotheken n . Drogerien

Neiuendungs in Karlsruhe Dro &ene ; Zentner . Kait>erstr ^2y,
UÜntner , Zfthrineerftr . 5Ä, Zeiter , Lndwia - Wilhehn -S rafte 8.

[
Verschiedene

kleine Anzeigen

Wäsche r . bügeln
wird angenomm. a .
außer dem Hause.
Zuschrisien u . 5326
an gühr .-Berl . Nhe .

lechn .

SMnrr
übernimmt noch Ar.
beit. Walter Zöller,

Litzenhardtftr. 60,
Khe .-Bulach. (5368

Verloren

Brillant-Ring
verloren .

Gegen gute Belohng.
abzugeben im stiihr .,
Verlag Khe . <5341

Geldbeutel
v. Postscheckamt über
d. Markt bis Karl -
str . 24 vetlaren . öe »
gen Belohn . ab;ug .
Khe . , Waldstr. 62,
8 . Stock . (5384 )

Am 8amstag früh V»4 Uhr ist malna liebe
Frau, unsere gute Mutter und Großmutter

Maria Bau
geb . Schüler

Im Alter von 65 Jahren durch den Tod
erlöst worden . (5293 )
Auf Wunsch der Entschlafenen hat die Be¬
erdigung in aller Stille stattgefunden .
PUr die vielen Beweise herzlicher Teilnahme
sagen wir auf diesem Wege unseren auf¬
richtigen Dank , ebenso den Schwestern für
ihre aufopfernde und liebevolle Pflege .
Karlsruhe, den 26. November 1740.
Akademiestr . 48 .

In tiefer Trauer :
loset Bau , Privat
Rudolf Bau« z . Zt . bei der Wehrmacht
Else Vogel « geb . Bau
Elise Bau , geb . Kramer
Hans Vogel , Ingenieur
und 1 Enkelkinder .

Todes -Anzeige
Verwandten , Freunden und Bekannten ge¬
ben wir die schmerzliche Nachricht , daß am
Samstag mein lieber und guter Mann

Friedrich Freysen .
Malermeister

unser treusorgender Vater , Bruder « Schwa *
gar « Onkel und Großvater nach langer
Krankheit im Alter von 63 Jahren von uns
gegangen ist . (43176 )
Karlsruhe*Durlaeh« den 25. November 1940.
Eichelgasse 7.

In tiefem Schmerz :
Lina Frey, geb . Kiemle
Kinder und Anverwandte .

Die Beerdigung findet Dienstag mittag V,4
Uhr vom Friedhof Durlach aus statt .

Todes -Anzeige
Haut » nachmittag 17.40 Uhr itt unter » lieb » ,
gute Mutter , Schwiegermutter , Schwägerin
und Tante , (5334)

-Luise Wicker wwe .
geb . leiper «

nach längerer Krankheit , Jedoch unerwartet ,
im Alter von 70 Jahren für immer von uns
gegangen .
Karlsruhe, den 23. November 1940 .
Augartenstr . 80.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Jekob Wkker und Frau

Frankfurt a . Main
August Wkker und Frau ,

Die Feuerbestattung findet am 27. 11 . 40 Im
Krematorium um 14.30 Uhr statt .

Am Montag früh nahm Gott , der Herr über
Leben und Tod , meine liebe Mutter , Schwie¬
germutter , Großmutter , Schwester , Schwä¬
gerin und Tante (5424 )

rra» Solle Baumann
geb . Boos

nach IBngsrem Leiden Im Alter von 63 leh¬
ren zu lieh .
Karliruhe , Ffm.-HSchit , den 25. Nov . 1940.
Marlenitr . 54.

In tiefer Trauer :
Wilh . Baumann und Frau

Die Beerdigung findet am Mittwoch , den
27. November 1240, um 14.30 Uhr auf dem
Hauptfriedhof itatt .

Statt besonderer Anzeigen
Am 25. November wurde mein lieber Mann , unser treusorgen¬
der Vater , Schwiegervater und Großvater (5406 )

Karl Schmalz
StBdt. Werkaufseher

von seinem mit vorbildlicher Geduld ertragenen leiden
erlöst . .
Im leben kannte er nur Arbeit und Pflicht .
Kerlsruhe»MUhlburg, den 25. November 1940 .
Hardtstrafie 2.

In tiefem leid :
Frau Softe Schmalz , Witwe
Eugen Schmalz und Familie
Willi Schmalz und Frau
Helmut Schmalz und Familie
Irma Weift, geb . Schmalz
Hans Weift.

Die Beerdigung findet Donnerstag , den 28 . November 194C,
nachmittags 15 Uhr, auf dem Mühlburger Friedhof statt .
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Statt besonderer Anzeigel
Heute vormittag Ist unser lieber Bruder , Schwager und Onkel

Ludwig Wilhelm Plock
Kunstmaler

nach kurzer , schwerer Krankheit von uns gegangen . (S296)

Karlsruhe« den 24. November 1940.
Trauerhaus : Karl-Wllhelm -Stra &e 40.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Lutte Herling Wwe.« geb . Plock
Karl Flock und Familie .

Feuerbestattung : Mittwoch , den 27. November 1940, 12 Uhr
Beileidsbesuche dankend abgelehnt .

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme , sowie für die
vielen Kranz- und Blumenspenden beim Heimgang meinet
lieben Gattin , Mutter , Schwiegermutter und Groftmutter

Johanna Hermine Seifx
geb . Moos

sagen wir allen herzlichen Dank . Besonders danken wir Herrn
Pfarrer Hauser für die trosteichen Worte , dem Gesangverein
„ Frohsinn " für den Grabgesang und die Kranzniederlegung
des Herrn Bürgermeisters im Auftrag des Deutschen Roten
Kreuzes . Im übrigen danken wir allen , die die Verstorbene
zur letzten Ruhe begleiteten . (5312)

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen
Fritz Seitz
Mathilde Relnacher , geb . Seitz
Oskar Relnacher
und Enkelkinder Oskar und Helm

Ruftheim, den 25. November 1940.
Adolf -Hltler -Straße 208 .
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